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Seite  2 Liebe Lamprechtshausenerinnen,  
liebe Lamprechtshausener! 

Die zahlreichen Veranstaltungen in den vergan-

genen Monaten zeigten uns, wie das Leben vor 

Corona war. Es wurde uns bewusst, wie sehr wir 

dies alle vermisst haben! Viele Veranstaltungen, 

Feierlichkeiten und Sitzungen konnten wieder 

stattfinden, füllten unsere Terminkalender und 

lassen nun das Leben wieder so richtig 

„aufblühen“ – es tut uns allen gut! 

Veranstaltungen 

Viele Jahreshaupt- und Generalversammlungen wurden nachgeholt,      

z.B. von den Stille Nacht-Prangerschützen, Wassergenossenschaft      

Arnsdorf, Raiffeisenbank Flachgau-Nord, Kameradschaft u.a. Unsere Feu-

erwehren Arnsdorf und Lamprechtshausen hielten im Mai ihre Floriani-

feiern ab. Im Rahmen des Ehrungsfestaktes in der Residenz wurde unse-

rem Feuerwehrmitglied HBI Josef Strobl im Mai das Verdienstzeichen des 

Landes verliehen. Unsere Musikkapelle rückte zu den Jubiläumsfesten der 

TMK Obertrum und der TMK Eugendorf aus. Mit den Worten „Endlich     

wieder Musifest“ wurden die Besucher vom Obmann der Trachtenmusik-

kapelle Eugendorf begrüßt! Die Landjugend veranstaltete eine Muttertags- 

und Vatertagsfeier. Eine besonders gelungene Veranstaltung war das Mai-

baumaufstellen im Stiegl-Gelände in Salzburg. Der Maibaum wurde von 

Feuerwehr, Musikkapelle und Landjugend Lamprechtshausen mit verein-

ten Kräften und vor zahlreichem Publikum aufgestellt. 

Ein großes Dankeschön an alle ehrenamtlich Tätigen, die sich tagtäglich 

für unsere Gemeinde einsetzen! 

Baustellen 

Ein Teil unserer Baustellen 

konnte bereits fertiggestellt 

werden: Arnsdorferweg, 

Weidmoosstraße in Maxdorf, 

Oberflächenentwässerung 

und Straßensanierung Asten sowie die lang ersehnte 

Querungshilfe beim Kaufhaus Lidl, die durch das Land 

errichtet wurde. Die Gemeinde musste sich mit einem Kostenanteil von 

ca. € 4.000,00 für den Gehsteig beteiligen. Danke für die gute Zusam-

menarbeit bei den Beteiligten und bei den Anrainern! 

Vor kurzem wurde das Oberflächenwasserprojekt Lamprechtshausen-West 

begonnen. Vorbesprechungen werden bereits geführt für die teilweise 

Straßensanierung in Riedlkam (Richtung Gemeindegrenze Nußdorf) und 

für die Errichtung des Schmutzwasserkanals in Loipferding. 

Gleichzeitig zu den oben angeführten Gemeindebaustellen wird in den 

Sommermonaten aufgrund der Baustellentätigkeit der „Salzburg AG – Lo-

kalbahn“ ein Schienenersatzverkehr eingesetzt, der wiederum eine         

Einbahnregelung in der Alten Landstraße erforderlich macht – bitte um 

Verständnis dafür! 

Schul- und Kinderbetreuungseinrichtungen 

So wie jedes Jahr möchte ich in dieser Ausgabe zum Ferienbeginn allen 

Lehrkräften und dem Kindergartenpersonal sowie allen Betreuungs-

Redaktionsschluss für die 

nächste Gemeinde-Info: 

Freitag, 

12. August 2022 

Beiträge bitte per Mail an 

gemeinde@lamprechtshausen.at 

Arnsdorferweg 

Querungshilfe 
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Öffnungszeiten und  
Sprechtage im Überblick: 

Gemeindeamt 
Amtsstunden und  

Parteienverkehrszeiten: 

Montag von 08.00 bis 12.00 Uhr 

und von 13.00 bis 18.00 Uhr 

Dienstag bis Freitag von 08.00 bis 

12.00 Uhr 

Telefonisch erreichbar: 

Montag von 08.00 bis 12.00 Uhr 

und von 13.00 bis 18.00 Uhr 

Dienstag bis Donnerstag von 

08.00 bis 12.00 Uhr und von 

13.00 bis 16.30 Uhr 

Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr 

Bibliothek  

Lamprechtshausen 

Montag von 15.00 bis 18.00 Uhr 

Mittwoch von 15.00 bis 19.00 Uhr 

Freitag von 15.00 bis 18.00 Uhr 

 

Altstoffsammelzentrum 

Mittwoch von 09.00 bis 12.00 Uhr 

und 15.00 bis 19.00 Uhr 

Freitag von 13.00 bis 18.00 Uhr 

Samstag von 09.00 bis 12.00 Uhr 

Postamt Lamprechtshausen 

Montag bis Freitag von 08.00 bis 

12.00 Uhr und von 14.00 bis 

17.00 Uhr 

Büchertankstelle 

jederzeit zugänglich 

Sprechstunde Notar, 

Sprechstunde Steuerberater 

Bitte erkundigen Sie sich diesbe-

züglich bei Frau Hackenbuchner im 

Gemeindeamt, Tel. 06274/6202-

10. 

Elternberatung  

Lamprechtshausen   

jeden zweiten Dienstag im Monat 

von 15.00 bis 17.00 Uhr 

im Besprechungszimmer  

(Gemeindeamt/EG) 

Anmeldung erforderlich! 

Pfarre - Kanzleistunden 

Dienstag von 8.30 bis 10.00 Uhr 

Mittwoch von 8.30 bis 10.00 Uhr 

Freitag von 14.30 bis 16.00 Uhr 

personen in unseren Betreuungseinrichtungen für ihren Dienst und für ih-

ren großartigen Einsatz im vergangenen Schul- und Kindergartenjahr dan-

ken. Auch das heurige Jahr war von vielen Herausforderungen geprägt. 

Umso schöner war es, dass das Musical der 4a-Klasse unserer Musik-

mittelschule aufgeführt werden konnte – herzliche Gratulation dazu! Es 

war eine Aufführung auf hohem Niveau und ausgezeichneten Darstel-

ler:innen – ein weiterer Beweis für die Qualität unserer Mittelschule!  

Es ist mir wichtig für unsere Kinder und Jugendlichen, wieder ein attrakti-

ves Ferienprogramm anbieten zu können: Es gibt für unsere Schüler:innen 

wieder die Freifahrt-Möglichkeit mit der Lokalbahn. Ein herzliches Danke-

schön gilt den Vereinen und Institutionen, die das Ferienprogramm unter-

stützen und die Aktionen organisieren. Erstmals wird heuer - in Zusam-

menarbeit mit Jugend am Werk – für die Schüler:innen der Sonderschule 

eine integrative Ferienbetreuung angeboten. Vom Regionalverband wird 

eine Mint-Ferienwoche in Bürmoos und eine Woche in St. Georgen organi-

siert, an der die Kinder aus den Regionsgemeinden eine Woche lang den 

Themen Mathematik, Informatik, Naturwissenschaft und Technik auf spie-

lerische Art und Weise begegnen. Ein Danke an die Firmen, die daran teil-

nehmen! 

Ab Herbst 2022 wird zusätzlich zu den bereits bestehenden sechs Kinder-

gartengruppen eine weitere siebte Gruppe installiert. Untergebracht ist sie 

extern im Mehrzweckgebäude und kann somit auf kurzem Weg die Garten-

fläche des Kindergartens mitnutzen. Der Raum war bis jetzt von der      

Mittagsgruppe genutzt, diese Betreuungsform wird aufgelöst. Die Kinder 

haben die Möglichkeit, die Schulische Nachmittagsbetreuung zu besu-

chen. Dringend notwendig ist die Errichtung eines neuen Kindergartens, 

um die Betreuung für unsere Kinder auch zukünftig auf hohem Niveau  

sicherzustellen. Ebenso wichtig sind die Erweiterung unserer Volks- und 

Mittelschule, auch dafür laufen erste Gespräche und sollten erste Planun-

gen umgesetzt werden.  

Sportanlagen 

Die Planungen betreffend unsere Sportanlagen gehen Richtung Fertigstel-

lung. Das abgeschlossene Umwidmungsverfahren lässt nun die weiteren 

Schritte zu. Von der Gemeindevertretung wurde mehrheitlich beschlossen, 

den neuen Trainingsplatz als Naturrasen auszuführen. Es konnten erste 

Vorgespräche mit der Naturschutzabteilung des Landes geführt werden.  

Freuen wir uns auf den Sommer, auf Feste und Feiern, auf freie Tage, auf 

Urlaub, Erholung und Badespaß! Den Landwirten wünsche ich eine gute 

Ernte. Hoffen wir alle, dass wir von schlimmen Unwettern verschont       

bleiben und den Sommer genießen können! 

Andrea Pabinger 

Herzlichst 

Ihre/Eure Bürgermeisterin 
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Gratulationen 

80. Geburtstag von   

Elfriede Felber, Schwerting 26/1 

80. Geburtstag von Hermann 

Niedermüller, Buchenweg 12/2 

Appell an  die Bürger 

85. Geburtstag von Hermann 

Hoffmann, Hauptstraße 6/1 

85. Geburtstag von  

Maria Kreiseder, Schulstraße 16/1 

Das Bauamt informiert 

Straßensanierungen:  

Maxdorf:  

Bereits abgeschlossen sind die 

Straßenbauarbeiten in Maxdorf. 

Die Gemeindestraße in Richtung 

Holzhausen wurde von der Kreu-

zung im Bereich Hitzginger/

Furtner bis zum Fürther Kanal 

neu asphaltiert und eine zusätz-

liche Straßenentwässerung her-

gestellt.  

Riedlkam/Nußdorferstraße:  

Gemäß Beschluss der Gemein-

devertretung wird die Nußdorfer-

straße vom Objekt Braunbart bis 

zum Kreisverkehr Riedlkam 

noch im heurigen Jahr mit einer 

Feinplanie überzogen. In diesem 

Zuge werden auch die in der Stra-

ße liegenden Schachtdeckel und 

Wasserschieber angepasst. Ein 

zweilagiger Aufbau der Nußdorfer-

straße war nach Errichtung des 

Oberflächenwasserkanals in Riedl-

kam in den Jahren 2018/2019 

vorgesehen. Der weitere Verlauf 

dieser Gemeindestraße Richtung 

Nußdorf wird 

bis zur Kreu-

zung Zettlau/ 

Richtung Reits-

berg ausprofi-

liert und neu 

asphaltiert.  

© Foto: Gemeinde  
Lamprechtshausen  

Salzburg 2050 – Elektro-

ladestationen in den                      

119 Gemeinden 

Seit Ende Juni ist die neu errichte-

te Ladestation für Elektroautos in 

Betrieb. Sie wurde im Bereich des 

Parkplatzes östlich des Mehr-

zweckgebäudes und in Zusam-

menarbeit mit der Salzburg AG 

aufgestellt. Aufgrund der derzeitig 

guten Fördermodalitäten belaufen 

sich die Ausgaben der Gemeinde 

auf etwa € 12.000,00. Die Förde-

rung beträgt € 52.000,00. Es  

handelt sich um eine Schnellla-

destation mit bis zu 150 kW,     

vorbereitet für DC-Ladung mit CCS 

und CHAdeMO Steckertypen, so-

wie AC-Ladung mit 22 kW (Typ-2 

Stecker). 

Die Gemeinde Lamprechtshausen 

freut sich mit der Errichtung der         

Ladestation einen wichtigen Bei-

trag für die Klima- und Energie-

strategie des 

Landes Salz-

burg zu leisten 

und hofft auf 

zahlreiche La-

detätigkeiten. 
© Foto: Gemeinde  
Lamprechtshausen  

im Bereich der dem Straßenver-

kehr dienenden Anlagen wie Be-

leuchtungsanlagen und Verkehrs-

zeichen auszuästen, um freie 

Sicht und gute Erkennbarkeit der 

Anlagen für 

alle Verkehrs-

t e i l n e h m e r 

zu gewähr-

leisten. 

Heckenschnitt 

Aus Gründen der Verkehrssicher-

heit ersuchen wir alle Grund-

stückseigentümer, ihre Bäume, 

Hecken und Sträucher gemäß 

Straßenverkehrsordnung 1960 § 

91 Abs. 1 entlang von öffentlichen 

Verkehrsflächen (Straßen, Geh-

steige, Geh– und Radwege etc.) 

einem entsprechenden Rück-

schnitt zu unterziehen und auch 
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Gratulationen 

95.  Geburtstag von   

Maria Gisser, F.X. Gruber-Straße 23 

80. Geburtstag von   

Lotte Zehentner, Haunsbergstraße 8 

Goldene Hochzeit von Gudrun 

und Werner Maurer, Schwerting 31 

95.  Geburtstag von  Christine 

Reitsamer, Nussdorferstraße 24 

RASENMÄHEN 

mit motorbetriebenen  

Rasenmähern 

Wochentags: (Montag  bis  Samstag) 

Von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 

von 14.00 Uhr bis 20.00 Uhr 

Rasenmähen 

Bitte beim Rasenmähen Rücksicht 

auf andere nehmen. Wir müssen 

nicht unbedingt in den Mittags-

stunden, den frühen Morgen– und 

späten Abendstunden sowie unse-

rem wohlverdienten Sonntag den 

Rasen mähen.   

Pferdemistverordnung 

Aufgrund Art. 118 Abs. 6 B-VG und 

§ 79 Abs. 4 der Salzburger Ge-

meindeverordnung wird auf die 

Pferdemistverordnung der Ge-

meinde Lamprechtshausen hinge-

wiesen.  

§1 An Straßen, Plätzen, in Sied-

lungen, Spazierwegen, land- und 

forstwirtschaftlich genutzten Flä-

chen sowie frei zugänglichen Tei-

len von Häusern, Höfen und Gar-

tenanlagen ist Pferdemist von je-

nen Personen unverzüglich zu ent-

fernen, denen die Verwahrung 

oder Beaufsichtigung des Tieres 

obliegt! 

© Foto: Gemeinde Lamprechtshausen  

Pflege der unbebauten         

Bauparzellen 

Es wird ersucht, unbebaute Bau-

parzellen für ein gepflegtes       

Erscheinungsbild in der Gemeinde 

auch zu pflegen. 

Schäden an Kanalpumpwerken 

Stoffe, welche nicht durch die Ka-

nalisation entsorgt werden dürfen, 

führen zu Kanalpumpwerkstörun-

gen! Die so entsorgten Materialien 

verursachen hohe Schäden und 

Kosten an den Pumpanlagen!         

Hundehaltung 

Aufgrund laufend wiederkehren-

der Meldungen und Beschwerden 

von Gemeindebürger:innen wird 

an die Hundehalter appelliert, die 

Hundehalteverordnung der Ge-

meinde einzuhalten. 

Hunde sind an öffentlichen Orten 

so an der Leine zu führen, dass 

jederzeit die Beherrschung des 

Tieres durch den Hundehalter ge-

währleistet ist. Leider gibt es auch 

freilaufende Hunde, welche dem 

Wild nachstellen.  

Es soll für jeden Hundehalter 

selbstverständlich sein, dass Hun-

dekot, der während des Spazier-

ganges hinterlassen wird - beson-

ders auch an Spielplätzen -  zu 

entsorgen ist! Bitte auch beach-

ten, dass Hunde, die vorschrifts-

mäßig an der Leine geführt wer-

den, so zu halten sind, dass ein 

Laufen auf landwirt-

schaftlicher Fläche, auf 

Wiesen und Feldern, 

vermieden wird! © Foto: pixelio  

Nichts in der Kanalisation         

verloren haben: 

Textilien und Strümpfe 

Wegwerfwindeln, Tampons, 

Binden, Kondome 

Watte und Wattestäbchen 

Kleintierstreu, Katzenstreu 

Rasierklingen 

Verpackungen aller Art 

Speisereste, Kaffeefilter,  

Kaffeesatz u.v.a. 

Appell an die Bürger: Fortsetzung nächste Seite 
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Gratulationen 

80. Geburtstag von   

Erna Müller, Oberarnsdorf 30 

85. Geburtstag von Paula 

Mühlbacher, Riedlkamerstraße 26 

Weiters gratulieren wir  

Frau Edith Wimmer , Steinbreite 14 

sehr herzlich zum 80. Geburtstag! 

Information zum            

Altstoffsammelzentrum 

 

Das Altstoffsammelzentrum 

ist am Freitag, dem 

29.07.2022  

geschlossen! 

Neue Öffnungszeiten: 

ab Juli 2022 

Das Altstoffsammelzentrum 

ist zusätzlich am Mittwoch 

von 09.00 bis 12.00 Uhr   

geöffnet! 

Vandalismus 

Es häufen sich auch in unserer 

Gemeinde in letzter Zeit verschie-

dene Vandalismusschäden.  Diese 

verursachen nicht nur Arbeit son-

dern kosten der Allgemeinheit   

eine Menge Geld.  

Das ist nicht einzusehen! Wir    

hoffen, dass die Verursacher aus-

findig gemacht werden – sach-

Zusammenleben heißt auch Rücksicht nehmen! 

Wir appellieren an alle Bürger:innen, Rücksicht zu nehmen! Egal ob-

Heckenrückschnitt, regelmäßige Pflege der Liegenschaften, Hundehal-

tung uvm. 

Mit ihrer Mithilfe tragen Sie zu einem noch lebenswerteren                 

Lamprechtshausen bei! 

Salzburg radelt  

Im Juni fand die Zwischenverlo-

sung unter allen teilnehmenden 

Radlerinnen und Radlern aus     

unserer Gemeinde statt. 

Per Zufallsgenerator fiel das Los 

auf Königsberger Martin und     

Hufnagl     Maria.  

Wir gratulieren den beiden Gewin-

nern und wünschen weiterhin viel Spaß beim Radeln!  

Wer sich noch nicht zur Aktion „Salzburg radelt“ angemeldet hat, kann 

dies im Aktionszeitraum bis 30. September jederzeit nachholen.  

Bei Fragen dazu steht im Gemeindeamt Birgit Höll, Tel. 06274/6202-

12 gerne zur Verfügung.  

 

Terminvorschau Mobilitätswoche  

Von 16. bis 22. September findet die österreichische Mobilitätswoche 

statt, an welcher auch unsere Gemeinde aktiv teilnimmt.  

Vorab dürfen wir bereits drei kostenlose Termine bekanntgeben – eine 

Anmeldung ist bei Birgit Höll jederzeit möglich.  

•   16. September von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr „E-Bike-Kurs“ am 

     Parkplatz gegenüber dem Betreubaren Wohnen 

•   16. September von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr  

     „Kinderfahrradkurs“ am Parkplatz gegenüber dem Betreu-   

     baren Wohnen 

•   17. September von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr „Fahrrad-      

     Schraubworkshop“ für Kinder von 10 bis  14 Jahren bei der 

     Fa. Velocultour 

© Foto: Gemeinde Lamprechtshausen  

dienliche Hinweise werden jeder-

zeit entgegengenommen! 

© Fotos: Gemeinde Lamprechtshausen  
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Die Gemeinde Lamprechtshausen hat sich ent-

schlossen, das Thema Blackout-Vorsorge als wichti-

ges Zukunftsthema für die Region, die Gemeinde 

und unsere Bevölkerung aufzugreifen.  

In einem ersten Workshop trafen sich Anfang Juni 

Vertreter der örtlichen Einsatzorganisationen (Polizei, 

Rettung, Feuerwehr), der Gesundheitsvorsorge 

(Ärzte, Apotheke), der kritischen Infrastruktur 

(Wasserversorgung und -entsorgung), sowie Ver-

treter von vulnerablen Bevölkerungsgruppen 

(Ortsbauernschaft, Sozialer Hilfsdienst) und Bediens-

tete der Gemeinde, um mit der Bürgermeisterin über 

mögliche Gefahren und Auswirkungen in der Ge-

meinde zu sprechen. 

An diesem Abend wurde ein „Integrierter Ein-

satzstab“ der Gemeinde Lamprechtshausen einge-

führt, der künftig in Ausnahmesituationen 

(Naturkatastrophen, Unwetter, Großbrände, Techni-

sche Gebrechen, Blackout etc.) zusammentrifft und 

anlassbezogen koordinierend im Vorfeld erarbeitete 

Maßnahmen setzt, um die Bevölkerung von 

Lamprechtshausen weitgehend zu schützen bzw. 

bestmöglich durch die vorherrschende Krise zu füh-

ren. 

In den kommenden Monaten wird sich eine Arbeits-

gruppe mit einzelnen Themenschwerpunkten hin-

sichtlich „Blackout-Vorsorge“ (Kommunikation, Infor-

mation, Vorsorge, Schutz etc.) befassen. 

Blackout-Vorsorge in der Gemeinde Lamprechtshausen 
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Kindertraining Lamprechtshausen 
 
Wann?   Start am 6. September 2022 - Einheiten: 16:15 - 17:05 Uhr / 17:15-18:05 Uhr 

Wo?       Gymnastiksaal der VS Lamprechtshausen 

Wer?     Gruppe - Anfänger Alter 6 - 9 Jahre  - 16:15- 17:10 Uhr 

          Gruppe - Fortgeschrittene 9 - 12 Jahre - 17:15 -18:10 Uhr 

Dauer?   23 Einheiten  

        (1. Feiertag - Allerheiligen am 1.11. + Pause am 27.12.+ 3.1.2022) 

Kosten ? € 150,-- (Preis pro Einheit € 6,25) 

10% Ermäßigung bei Anmeldung von zwei Kindern 

Teilnehmerzahl: maximal 20 Teilnehmer pro Einheit - „first come, first serve“ 

Die täglichen 60 Minuten Bewegung Ihres Kindes. 

Ab September bieten wir ein Training für Kinder von 6 - 12 Jahren an! 

In zwei Gruppen wird der Fokus spielerisch auf die sportmotorischen Fähigkeiten gelegt.  

Ein gesunder Mix aus Kraft-, Ausdauer-, Beweglichkeit- und Koordinationstraining.       

Selbstverständlich steht der Spaß an der Bewegung dabei ganz im Vordergrund. 

Anmeldung unter office@gesundheitswelt-buermoos.at oder telefonisch unter 0664/124 70 75. 

Gesundheitstipp 

Sommer, Sonne, Hitze – Hilfreiche Tipps für die heiße Jahreszeit 

• Ausreichend trinken, am besten viel Wasser (min. 1,5 bis 3 Liter täglich), ungezuckerte Früchte- oder     

Kräutertees oder stark mit Wasser verdünnte Gemüse-/Fruchtsäfte. 

• Verzicht auf fettreiche und süße Speisen, statt dessen Gemüse, Suppen und Salate, dabei öfters kleine   

Portionen essen. 

• Körperliche Anstrengung und Sport meiden. 

• Räume in den Nacht- und frühen Morgenstunden ausgiebig lüften, tagsüber verdunkeln und Fenster    

schließen. 

• Kühle, schattige Plätze aufsuchen. 

• Leichte, luftdurchlässige, den Körper bedeckende Kleidung tragen. 

• Etwaige Medikamenteneinnahme mit dem Arzt abstimmen. 

Kommen Sie gut durch den Sommer, genießen Sie die frische Luft und die Sonne! 

Vor allem: Bleiben Sie gesund! 

Gesunde Gemeinde Lamprechtshausen 

Volksbegehren 

Die nächsten Volksbegehren finden im Septem-

ber statt. Die Verlautbarungen über den              

Eintragungszeitraum finden Sie auf der Homepa-

ge der Gemeinde Lamprechtshausen unter: 

www.lamprechtshausen.at/amtstafel/ 

Diverse Unterstützungserklärungen für Volksbe-

gehren in der Einleitungsphase finden Sie unter: 

https://www.bmi.gv.at/411/  

Ferienaktion der Gemeinde                     

Freifahrt Lokalbahn 

Für die Zeit vom 9. Juli 2022 bis einschließlich     

11. September 2022 (Sommerferien) werden 

Gutscheine für Kinder vom 6. bis zum voll-

endeten 14. Lebensjahr (Hauptwohnsitz in 

Lamprechtshausen und Schüler:innen der 

Lamprechtshausener Schulen) zur Freifahrt mit 

der Lokalbahn ausgegeben. 

Es besteht die Möglichkeit, sich Gutscheine im 

Gemeindeamt während der Amtszeiten abzu-

holen. 

mailto:office@gesundheitswelt-buermoos.at
https://www.bmi.gv.at/411/
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Streckensanierung Oichtensiedlung – Oberndorf-

Laufen  

Sanierung Oberndorf Bahnhof  

Streckensanierung Ziegelhaiden – Bürmoos  

Zweigleisige Ausfahrt Bürmoos  

Die Bauarbeiten für die Modernisierung Oberndorf 

Bahnhof sind bereits in vollem Gange. Die Fertig-

stellung des Bahnhofs Oberndorf inklusive Umfeld-

gestaltung wird bis Jahresende 2022 erfolgen.  

Nun folgt die zweite Hauptbauphase mit den Sa-

nierungsmaßnahmen im Abschnitt zwischen Oich-

tensiedlung und Oberndorf-Laufen, der Sanierung 

der Strecke zwischen Ziegelhaiden und Bürmoos 

sowie in Vorbereitung auf den vollständigen Um-

bau Bahnhof Bürmoos (Start voraussichtlich Ende 

2022) der Errichtung des zweiten Gleises im Be-

reich Bürmoos Richtung Süden.  

Betriebliche Einschränkungen  

Die Vorarbeiten starten mit Anfang Juni 2022 

Hauptarbeiten  

Im Zuge der Hauptarbeiten wird die Strecke zwi-

schen Weitwörth-Nußdorf und Lamprechtshausen 

über die Sommerferien komplett gesperrt.  

Abschnitt Pabing – Lamprechtshausen von 08. Juli 

bis einschließlich 11. September 2022  

‹ Schienenersatzverkehr mit Bussen zwischen  

Pabing über Lamprechtshausen nach Bürmoos 

von Freitag, 08. Juli, 21.00 Uhr bis Montag,         

12. September 2022, 03.00 Uhr.  

‹ Aufgrund einer Straßensperre kommt es im Zeit-

raum von 27.07. bis 29.07., 05.08. bis 11.08. und 

17.08. bis 23.08. ganztägig zu einer geänderten 

Fahrtroute des Schienenersatzverkehrs. Ein      

Sonderfahrplan für diesen Zeitraum wird zeitge-

recht veröffentlicht.  

Bitte beachten Sie:  

‹ Da im gesamten Baustellenzeitraum Schweiß- 

und Stopfarbeiten durchgeführt werden, bitten wir 

um Nachsicht, wenn es zu einer erhöhten          

Lärmentwicklung am Tag sowie in der Nacht 

kommt. Wir werden uns bemühen, die Arbeiten so 

rasch wie möglich abzuschließen. Vielen Dank für 

Ihr Verständnis!  

‹ Schienenersatzverkehr ab der Haltestelle       

Pabing – eingeschränkte P+R Kapazitäten. Die 

P+R-Anlage in Weitwörth-Nußdorf bleibt geöffnet 

und wird über eine Schienenersatzverkehr-

Haltestelle im Zufahrtsbereich bedient.  

‹ Die P+R-Anlage in Lamprechtshausen ist im     

gesamten Baustellenzeitraum nur eingeschränkt 

nutzbar.  

Bei Fragen und Informationen zum Bauprojekt ste-

hen wir Ihnen gerne zur Verfügung.  

kundenservice.verkehr@salzburg-ag.at  

Serviceline Verkehr 0800/220 050  

Hier finden Sie zusätzlich alle Informationen auf 

der Homepage unter „slb.at“ zusammengefasst:  
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Dekretübergabe an DMMS Gabriele Schwarz 

Im September 2021 hat Frau DMMS Gabriele 

Schwarz, BEd die Leitung unserer Musikmittel-

schule übernommen.  

Landesrätin Daniela Gutschi gratulierte unserer 

Direktorin persönlich und überreichte am 5. Mai 

2022 die Ernennungsurkunde. Auf diesem Weg 

wünschte sie Frau Schwarz alles Gute in ihrem ver-

antwortungsvollen Aufgabenbereich, um die Her-

ausforderungen bestens zu bewältigen. Einmal 

mehr wurde betont, wie wichtig eine gute Zusam-

menarbeit zwischen Land und Gemeinde als auch 

zwischen Lehrerteam, Eltern und Schülern ist. 

© Foto: Gemeinde Lamprechtshausen  

Besuch der 3. und 4. Klasse der                 

Volksschule  Arnsdorf  im Gemeindeamt 

Die 3. und 4. Klassen der Volksschule Arnsdorf 

besuchte uns im Amt und bekamen Einblick in die 

umfangreichen Aufgaben eines Gemeindeamtes. 

Radfahrprüfung – bitte um Vorsicht! 

Die Kinder der 4. Klassen der VS Arnsdorf und    

VS Lamprechtshausen konnten die Radfahrprü-

fung absolvieren. Sie freuten sich sehr über einen 

Tacho und Reflektoren von der Gemeinde. Wir 

wünschen allen Kindern eine gute und unfallfreie 

Fahrt – viel Spaß beim Radfahren! Gleichzeitig ap-

pellieren wir an alle Fahrzeuglenker:innen, ver-

mehrt Rücksicht auf unsere jungen Verkehrsteil-

nehmer:innen zu nehmen! 

© Fotos: Gemeinde Lamprechtshausen  

Rückblick  der letzten Wochen 
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Wanderung durch die Weitwörther Au 

Die Renaturierung der ,,Weitwörther Au“ im Drei-

eck der Gemeinden Anthering, Oberndorf und Nuß-

dorf ist fertig gestellt. Fünf Jahre lang ist in einem 

130 Hektar großen Gebiet eine naturnahe Auland-

schaft entstanden:  Am Samstag, dem 23. April 

machte das Bildungswerk Lamprechtshausen eine 

Wanderung durch die ,,Weitwörther Au“, geführt 

von dem Guide Martin Signitzer, welcher mit fachli-

chem Wissen in einer dreistündigen Führung uns 

diese wunderbare Landschaft näher brachte. Nun 

können wieder die Pflanzen und verschiedenste 

Tiere die Au zurückerobern. Ein wunderbares Pro-

jekt, welches uns Menschen neuen Erholungs-

raum bietet, verbunden mit einer schönen Wande-

rung.  

© Foto: Salzburger Bildungswerk, Lamprechtshausen  

Radvernetzungstreffen 

Am 19. Mai fand im Orchesterhaus Salzburg das 

Radvernetzungstreffen statt. Landesrat Stefan 

Schnöll zeichnete u. a. unsere Gemeinde beim Ver-

netzungstreffen für das Engagement aus. Die Pro-

jektrunde aus Lamprechtshausen hat in den letz-

ten Jahren im Rahmen des Prozesses „Fahrrad-

Beratung für Gemeinden“ ein eigenes Arbeitspro-

gramm zur Förderung des Alltagsradverkehrs er-

stellt. Dabei stehen Infrastruktur, Bewusstseinsbil-

dung und organisatorische Maßnahmen im Fokus. 

Das Land Salzburg übernimmt drei Viertel der Kos-

ten. Noch mehr Menschen dazu bringen, das Rad 

als Alltagsverkehrsmittel zu nutzen, das war das 

Ziel der rund 100 Teilnehmerinnen und Teilneh-

mer des Vernetzungstreffens. „Es gibt unzählige 

gute Gründe, mehr zu radeln. Sie reichen von der 

Gesundheit über die Effizienz vor allem auf kurzen 

Strecken, bis hin zum Umweltgedanken. Wir ma-

chen auf allen Ebenen Lust und nutzen solche Ver-

anstaltungen, um untereinander Best-Practice-

Beispiele auszutauschen“, betonte Landesrat    

Stefan Schnöll. 

© Foto: Land Salzburg/Martin Wautischer  

Kostenloser Fahrradcheck 

Am 17. Mai fand bei perfektem Radlwetter der all-

jährlich beliebte kostenlose Fahrrad-Check am Ge-

meindeparkplatz statt.  

60 Fahrräder wurden dabei von der Fa. Velocul-

tour frühlingsfit gemacht. Die Teilnehmenden er-

hielten wertvolle Tipps zur Instandhaltung und es 

wurden notwendige kleinere Reparaturen vorge-

nommen. Finanziert wurde dieses beliebte Ange-

bot zur Gänze aus dem Projekt „Gemeinden ge-

sund unterwegs“, das vom Fonds Gesundes Öster-

reich und dem Land      Salzburg gefördert und von 

AVOS koordiniert wird. Unsere Bürgermeisterin An-

drea Pabinger - selbst begeisterte Alltagsradlerin – 

sowie die Mobilitätsbeauftragen Marina Kalteneg- © Foto: Gemeinde Lamprechtshausen  

ger und Christian Perschl freuen sich, in Zusam-

menarbeit mit dem Regionalverband Flachgau-

Nord, dieses beliebte Angebot auch im nächsten 

Jahr wieder anbieten zu können.   

Bericht: Michaela Kreinbucher 
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Tel.: +43 (0) 6272 41217 

E-Mail: office@flachgau-nord.at 
Mo.-Do. 07:00 – 17:00 

Fr. 08:00 – 12:00 

Sie haben Fragen? 

RegionsINFO  

Ausgabe 02/2022 

Dein Handeln ist unsere Zukunft! 

Wir leben in einer Gesellschaft, in der so viele Ressourcen und Energie verbraucht werden wie nie zuvor. 

Am 6. April 2022 war in Österreich der Tag erreicht, an dem der menschliche Rohstoffverbrauch der    

Bewohner:innen nicht mehr durch die Bildung neuer Ressourcen gedeckt werden kann. Dazu kommt, 

dass enorme Mengen an Abfall produziert werden und die Umwelt dadurch verschmutzt und stark belas-

tet wird. Erwachsene müssen sich klar sein, dass sie die Verantwortung für die Zukunft der nachfolgen-

den Generationen haben. Das Motto sollte in der ganzen Familie heißen: Re-Duce (Müll vermeiden) -    

Re-Use (Wiederverwenden) - Re-Cycle (Wiederverwerten). Oft sind es die Kinder, die als gutes Vorbild  

vorangehen. So zum Beispiel bei der „Aktion Sauberes Salzburg“ bei der viele Schulen in der Region Müll 

aus der Natur eingesammelt haben. Aber auch 

andere Gruppierungen gingen "Müll sammeln" - 

die Jägerschaften, Landjugend etc. waren eben-

so unterwegs. Wir danken allen Bürger:innen, 

Initiativen, Bildungseinrichtungen und Gruppie-

rungen, die individuell oder gemeinsam, für ei-

nen saubereren Flachgau-Nord gesorgt haben 

oder es noch tun!  

Neben unseren Abfalltrennmappen für zugezoge-

ne Bürger:innen in vielen Sprachen oder Einzel-

maßnahmen in ausgewählten Wohneinheiten 

bieten wir auch: 

Infobroschüre Abfalltrennung im Flachgau: 

ht tps://www.f lachgau -nord.at/umwelt -abfal lberatung/

broschueren/ 

Umweltbildungsmaßnahmen für Kindergärten und Schulen: 

https://www.flachgau-nord.at/umwelt-abfallberatung/umweltbildung/ 

Gerne können Sie uns auch direkt unter: office@flachgau-nord.at kontaktieren. 

Bild: Kinder beim Mülltrennen, Quelle: RVFN 

mailto:office@flachgau-nord.at
https://www.flachgau-nord.at/umwelt-abfallberatung/broschueren/
https://www.flachgau-nord.at/umwelt-abfallberatung/broschueren/
https://www.flachgau-nord.at/umwelt-abfallberatung/umweltbildung/
file:///C:/Users/ws21/AppData/Local/Microsoft/Windows/INetCache/Content.Outlook/SYTMLCNC/office@flachgau-nord.at


Seite  13 

Tel.: +43 (0) 6272 41217 

E-Mail: office@flachgau-nord.at 
Mo.-Do. 07:00 – 17:00 

Fr. 08:00 – 12:00 

Sie haben Fragen? 

Also denken Sie daran: Unser Handeln beeinflusst die Zukunft unserer Kinder! 

Jugendumfrage 

Auf Initiative des Regionalverbandes Flachgau-Nord hat akzente Salzburg in neun Gemeinden im Flachgau 

(Anthering, Bergheim, Bürmoos, Dorfbeuern, Göming, Nußdorf, Lamprechtshausen, Oberndorf und St. Georgen) 

eine Jugendumfrage gestartet. 227 Jugendliche zwischen 12 und 20 Jahren haben sich daran beteiligt. Etwas 

über 60 % aller Umfrageteilnehmer:innen fühlen sich in ihrer Heimat-

gemeinde wohl. Im Rahmen der Umfrage wurde unter anderem erhoben, 

was den Jugendlichen in der Heimatgemeinde am besten gefällt. Am bes-

ten schnitten hierbei die Möglichkeit sich mit Freund:innen zu treffen     

(25 %) und der gesellschaftliche Zusammenhalt (24 %) ab. Am schlechtes-

ten wurden hierbei die Fortgehmöglichkeiten bewertet (30 %). Das         

Engagement der Jugendlichen ist sehr hoch. 62 % der Befragten wären 

bereit sich bei Projekten einzubringen, damit die Region jugendfreundli-

cher wird. 17 % der Jugendlichen fühlen sich gut und 27 % mittelmäßig 

gut von der Gemeindepolitik wahrgenommen. 64 % der Jugendlichen se-

hen sich auch in 10 Jahren noch in der Region. Als gut empfinden die   

Umfrageteilnehmer:innen in der eigenen Gemeinde unter anderem die 

bestehenden Vereine oder Jugendzentren. Verbessern würden sie die    

Öffi-Verbindungen, Rad- und Gehwege sowie die Einbeziehung der Jugendlichen in Entscheidungen. Bei der    

Umfrage wurden von jeder Gemeinde Preise verlost und es soll eine öffentlichen Präsentationsveranstaltung im 

Frühsommer geben. Auch an dieser Stelle vielen Dank für die rege Beteiligung! Die Ergebnisse fließen in die regi-

onale Entwicklungsstrategie ein und stehen den Gemeinden zur Verfügung. Mehr zur Umfrage unter: 

www.flachgau-nord.at 

Bild: Preisverleihung Jugend-Umfrage 
St. Georgen, Quelle: RVFN 

Leader-Region 

Die Region Flachgau-Nord, konkret der Zusammenschluss der Gemeinden Anthering, Bergheim, Bürmoos, Dorf-

beuern, Göming, Nußdorf, Lamprechtshausen und St. Georgen hat beschlossen, sich als sogenannte Leader-

Region zu bewerben. Am 04.04.2022 fanden in der Aula der Sport-

mittelschule Oberndorf die erste Vorstands- und die erste Mitglie-

derversammlung statt. Im Vorstand sind die neun Mitglieds-

gemeinden durch die Bürgermeisterinnen und Bürgermeister, bzw. 

eine Vize-Bürgermeisterin, vertreten. Mitglieder sind Akteur:innen 

aus der Region. Diese reichen von Vertreter:innen von Gemeinden, 

Regionalverbänden, Tourismusverbänden, Regionalmuseen, Kultur-

vereinen, Bildungswerken über Torferneuerungsvereine oder die 

Jägerschaft bis hin zu Vertreter:innen aus Wirtschaft, Arbeiterkam-

mer oder Arbeitsmarktservice. Insgesamt stehen 55 Akteur:innen 

aus allen neun Mitgliedsgemeinden hinter dem Verein. Vorange-

trieben wird das Projekt von Cathrine Maislinger, Geschäftsführerin 

des Regionalverband Flachgau-Nord. Ab 01.01.2023 wird es in Bürogemeinschaft mit dem Regionalverband 

Flachgau-Nord in der Oberndorfer Stadthalle eine Anlaufstelle für mögliche Projektwerber:innen geben.  

„Regionalentwicklung geht am besten gemeinsam. Daher haben sich die Mitgliedsgemeinden des Regionalver-

bandes Flachgau-Nord und die angrenzenden Gemeinden Anthering und Bergheim auf den Weg  gemacht, mit 

Hilfe der EU-Förderung LEADER den Herausforderungen am Land zu entgegnen“, so Obmann Bgm. Werner Fritz.  

Bild: Leader-Vorstand und GF Maislinger   
Quelle: Prof. Josef Standl/RVFN 

mailto:office@flachgau-nord.at
http://www.flachgau-nord.at
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Verein Zeitpolster 

Der österreichweite Verein Zeitpolster ermöglicht es, Menschen zu    

unterstützen und gleichzeitig für sich selbst vorzusorgen: Nach dem 

Motto „Gut betreut in der Nachbarschaft“ helfen die Zeitpolster-

Mitarbeiter:innen älteren Menschen und Familien in Notsituationen mit 

einfachen Tätigkeiten, um ihren Alltag zu erleichtern und Angehörige zu 

entlasten. Gleichzeitig bekommen die Helfenden ihre geleisteten Stun-

den auf einem Zeitkonto gutgeschrieben und sammeln Zeit für Hilfeleis-

tungen, welche sie im Alter selbst benötigen und bei Bedarf abrufen 

können.  

Zu den Angeboten gehören Begleitung, Fahrdienste, administrative   

Tätigkeiten, Arbeiten im Haushalt und Garten, Unterstützung bei Frei-

zeitaktivitäten (z.B. spazieren gehen, einkaufen). Zeitpolster setzt auf 

die Vernetzung mit regionalen Akteur:innen wie Vereinen, Hilfsdiensten oder Familienansprechstellen. Wichtig ist, 

das Zeitpolster ein ergänzendes Angebot zu bereits bestehenden Diensten schaffen möchte. Damit Helfende opti-

mal an Personen mit Unterstützungsbedarf vermittelt werden können, werden regionale „Teams“ gebildet, die von 

der Regionalkoordination unterstützt werden. Haben Sie Interesse, bei Zeitpolster mitzuhelfen? Kontaktieren Sie 

gerne Regionalkoordinatorin Susanne Liedauer (E -Mail susanne.liedauer@zeitpolster.com,                                    

Tel.: 0664 887 207 73) oder informieren Sie sich auf www.zeitpolster.com  

Bild: „Zeitpolster“ ermöglicht gemeinsame 
Aktivitäten, Quelle: Verein Zeitpolster 

Re-Use Tage und Repair-Café im Flachgau-Nord 

Im März hat am ASZ Weitwörth der erste Re-Use Tag stattgefunden. 

Vielen Dank für die vielen Anlieferungen und die Zusammenarbeit mit 

der Caritas Salzburg. Weitere folgen im ASZ Stierlingwald am            

09.07.2022, im ASZ Dorfbeuern am 23.07.2022 und am 05.11.2022 

im ASZ Lamprechtshausen. 

Im Sinne der Abfallvermeidung geht es im Flachgau-Nord im Juli wei-

ter. Am 02.07.2022 von 09:00 -12:00 Uhr findet das Repair-Café 

Flachgau-Nord im Pfarrsaal in Oberndorf statt. Wer Lust auf ein sinn-

volles Ehrenamt hat und beim Reparieren helfen möchte, ist herzlich 

willkommen. Bitte unverbindlich via Mail an office@flachgau-nord.at 

oder Tel.: 06272 41217 melden! 

Bild: Anlieferung beim Re-Use Tag in      
Weitwörth, Quelle: RVFN 

 

Termine 2022: 

18. – 22.07.2022 

in St. Georgen 

25. – 29.07.2022 

in Bürmoos 

 

Je eine Woche Workshops  

in den Bereichen                           

Naturwissenschaften,  

Technik,  

Robotik und mehr… 

Tel.: +43 (0) 6272 41217 

E-Mail: office@flachgau-nord.at 
Mo.-Do. 07:00 – 17:00 

Fr. 08:00 – 12:00 

Sie haben Fragen? 

mailto:susanne.liedauer@zeitpolster.com
http://www.zeitpolster.com
mailto:office@flachgau-nord.at
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Tel.: +43 (0) 6272 41217 

E-Mail: office@flachgau-nord.at 
Mo.-Do. 07:00 – 17:00 

Fr. 08:00 – 12:00 

Sie haben Fragen? 

  Lithium-Batterien 

Wer kennt das nicht: noch eben am Laptop oder am Handy ein Rezept für den Abend suchen, schnell mit dem 

Akku Schrauber ein Möbelstück montieren oder mit dem E-Bike noch eine kleine Runde nach der Arbeit dre-

hen… All diesen Aktivitäten ist eines gemein: Man benötigt für sie Lithium Akkus. Beinahe jedes High-Tech-Gerät 

enthält die kleinen Hochleistungsenergiequellen. Durch die besondere chemische Zusammensetzung speichern 

sie ein Vielfaches an Energie im Vergleich zu herkömmlichen Batterien. Diese Eigenschaft hat aber nicht nur  

gute Seiten. Bei falschem Gebrauch, Beschädigung oder Überhitzung können die Lithium Akkus zur Gefahren-

quelle für ihre Nutzer werden und Brände verursachen. Achten Sie daher auf die richtige Anwendung! Mehr dazu 

auf der Seite der Elektroaltgeräte Koordinierungsstelle unter: 

https://www.eak-austria.at/pr-materialien/Inhalte/HerMitLeer/HermitLeer_Lithium-Folder_A5_2022.pdf  

Was? 

 Kleine Lithium-Batterien (< 500 g)  

 Große Lithium-Batterien (> 500 g)           

von E-Bikes, elektrischen Werkzeugen  

 beschädigte Lithium Batterien 

(unabhängig von der Größe) z.B. von     

Modellautos, -flugzeugen, ...  

Beachte! 

 Passendes Ladegerät 

 Unter Aufsicht laden 

 Batterien und Akkus sind recyclebar 

 Beim Lagern und vor dem Entsorgen     

Batteriepole abkleben 

Tipp vom Umweltbüro: 

Die Batterie oder der Ak-

ku sind leer und müssen 

entsorgt werden?  

Batterien dürfen aus-

schließlich über Batteri-

ensammlungen im Han-

del oder am Altstoffsam-

melzentrum Ihrer Ge-

meinde abgegeben wer-

den. 

Was nicht?  

 Batterien, die andere Bestandteile haben 

(z.B. Zink-Kohle, Nickel-Cadmium)  

 Knopfzellen von Uhren, Kameras, Hörgerä-

ten (zu Gerätebatterien)  

 Autobatterien oder Fahrzeugbatterien von   

E-Autos oder E-Rollern  

Vermeide! 

 Hohe Temperaturen 

 Nähe zu brennbaren Materialien beim     

Laden 

 Bei Erhitzung der Geräte Acht geben 

 Nicht in den Restmüll werfen 

Achtung Brandgefahr! 

VORSICHT: keine Batterien in den Restmüll werfen! Durch das 

Verpressen bei der Entsorgung kann es zu Bränden der Müll-

fahrzeuge oder in der Verwertungsanlage kommen! Deshalb 

bitte beim Lagern und vor dem Entsorgen Batteriepole ab-

kleben und auf die richtige Entsorgung achten. 

GF C. Maislinger, Foto: RVFN 

Wichtig: der Akku ist oft das fehleranfälligste Teil in einem 

Gerät. Beschädigte Lithium-Batterien erkennt man durch   

Verformungen, verschmorten Geruch, Erhitzung ohne          

Gebrauch oder Verfärbungen. Achten Sie gleich beim Kauf 

darauf, ob der Akku auswechselbar ist.  

mailto:office@flachgau-nord.at
https://www.eak-austria.at/pr-materialien/Inhalte/HerMitLeer/HermitLeer_Lithium-Folder_A5_2022.pdf
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„Hoamat symphonisch“ mit der Philharmonie Salzburg und „DIE SEER“ 

Am Samstag, 23. April 2022, durften wir mit unse-

ren Klassenvorständen Frau Schachner und Herrn 

Fuchsberger ein Konzert mit der Philharmonie 

Salzburg und „DIE SEER“ unter der Leitung von 

Elisabeth Fuchs besuchen. 

Voller Erwartung trafen wir uns in Tracht gekleidet 

am Nachmittag vor dem Großen Festspielhaus in 

Salzburg.  

Wir genossen die erste Hälfte des Konzertes sehr. 

Unser Highlight im ersten Teil war das Lied 

„Hoamatgfühl“, das mit Orchester und Chor aufge-

führt wurde. Während der 20-minütigen Pause gin-

gen wir ins Foyer hinunter, wo Frau Schachner ein 

Foto-Shooting mit „DIE SEER“ und Frau Fuchs ar-

rangierte. 

Unser Highlight im zweiten Teil war das 

„Volksmusikalische Medley“, zu dem wir eine kur-

ze Choreographie lernten. 

Die Zeit verging im Nu und am Ende des Konzertes 

gab es die Zugabe „Wüd’s Wossa“, zu dem einige 

von uns kräftig mitsangen. Nach viel Applaus gab 

es sogar „Standing Ovations“.  

Wie versprochen durften wir noch ein gemeinsa-

mes Foto mit „DIE SEER“ und Elisabeth Fuchs ma-

chen. Wir sind sehr glücklich, dass wir dieses be-

sondere Konzert gemeinsam erleben durften. 

TEAM 1A 

Ukraine – Wir müssen etwas tun und helfen! 

Alle Schüler:innen der Musikmittelschule 

Lamprechtshausen haben Sachspenden in die 

Schule mitgebracht und auch wir haben mit 

großartiger Unterstützung der 1A-Eltern viele 

Sachspenden gesammelt. Im Religionsunterricht 

haben wir gemalt, gebastelt, Gebete & Texte ge-

schrieben, eine „Kummer-Vase“ mit all unseren 

Ängsten befüllt und am Vorlesetag 2022 zum    

Thema FRIEDEN teilgenommen. 

Die Musikmittelschule Lamprechtshausen informiert 
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ECDL goes ICDL 

In einem festlichen Rahmen fand am 3. Mai 

2022 an der Landwirtschaftlichen Lehranstalt 

Rotholz in Tirol die Verleihung der Preise der bes-

ten ECDL-Schulen des Landes Salzburg statt.  

Durch ihren Fleiß und ihr Engagement haben un-

sere Schüler:innen dazu beigetragen, dass unse-

re Schule 2021 einen großartigen Platz im Land 

Salzburg erreichen konnte! 

Die Musikmittelschule Lamprechtshausen wurde 

mit dem 2. Platz ausgezeichnet, da im Jahr 2021 

insgesamt 306 ECDL-Prüfungen abgelegt wur-

den. Wir bedanken uns auf’s Allerherzlichste bei 

unseren Schülern und Schülerinnen für diese 

herausragende Leistung!  

Im Bild: Ronald Bieber (Generalsekretär OCG), Thomas Knoblechner 

(ECDL-Koordinator der MMS), Christine Haas (OCG)  

© Peter Grünbichler im Auftrag der OCG 

© Fotos: MMS Lamprechtshausen  

Volksschulkinder lesen für die Ukraine 

€ 1.300,- für die Ukraine-Nothilfe der Caritas 

180 Schüler:innen der Volksschule Lamprechts-

hausen haben zwei Wochen lang emsig Seite um 

Seite gelesen, um für Menschen in und aus der 

Ukraine Spenden zu sammeln. Die Situation vor 

Ort in der Ukraine ist nach wie vor dramatisch. Die 

Aussicht auf ein baldiges Ende des Krieges gibt es 

aktuell nicht. Viele Menschen flüchten, etwa 3.300 

geflüchtete Menschen sind bereits in Salzburg an-

gekommen. Direktorin Zezula-Fink war eine der 

ersten, die sich bei der youngCaritas Salzburg mel-

dete, um ein LeseWunder zugunsten geflüchteter 

Menschen aus der Ukraine durchzuführen: 

„Unsere Schule veranstaltet jedes Jahr eine Lese-

aktion, um die Kinder wieder zum Lesen zu moti-

vieren. Diesmal war die Aktion mit dem Hinter-

grund einer Spendenaktion für die Ukraine verbun-

den. Unsere Schüler:innen waren mit Eifer beim 

Lesen und beim Spendensammeln und ich darf 

ein kleines Lese-Wunder ankündigen: Es wurden  

€ 1.300,00 für diese Aktion gespendet.“ 

Lesen & Gutes tun 

Das youngCaritas LeseWunder bestärkt dabei vor-

handene Ressourcen und Fähigkeiten der Schü-

ler:innen: Sie trainieren ihre Lesefähigkeit und 

können durch die vielen verschiedenen lustigen, 

manchmal aber auch ernsteren Kinderbuchwelten 

einerseits wichtige Lebensaspekte lernen und an-

dererseits ihrer Fantasie freien Lauf lassen. Wer 

Spaß am Lesen entwickelt, tut sich zudem auch im 

weiteren (Aus-)Bildungsverlauf leichter, neue Fach-

gebiete und die damit zusammenhängenden Auf-

gaben und Fragestellungen zu verstehen. Gleich-

zeitig helfen die Kleinen und die sie unterstützen-

den Großen, Lehrer:innen sowie Sponsor:innen, 

den Menschen in Not. 

Wie funktioniert das youngCaritas LeseWunder? 

In den Wochen vor den Osterferien haben sich die 

Kinder Sponsor:innen aus ihrem Umfeld gesucht: 

Eltern, Großeltern oder den Bäcker ums Eck. Diese 

spendeten pro gelesenem Buch oder pro gelese-

ner Seite einen frei gewählten Betrag. 

Am Ende der Aktion gab es auch einen kleinen 

Festakt, im Rahmen dessen Direktorin Zezula-Fink 

erfreut berichtet: „Wir sind alle begeistert über die-

se Hilfsbereitschaft. Das Treffen der gesamten 

Schule, bei dem wir symbolisch den Gutschein von 

€ 1.300,00 übergaben und das Lied ‚Alle Kinder 

lernen lesen‘ sangen, war ein gelungener Ab-

schluss.“ 

Die durch das LeseWunder erzielte Spende leistet 

einen wichtigen Beitrag, um geflüchtete Kinder 

und Erwachsene dabei zu unterstützen, wieder   

etwas mehr Stabilität im Leben zurückzugewinnen. 

Die Volksschule Lamprechtshausen informiert 

Fortsetzung nächste Seite 
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Nach der Abschlussveranstaltung wurden noch 

weitere Beträge gespendet, so dass ein Gesamt-

betrag von € 1.300,-- erzielt wurde. 

Bitte spenden auch Sie! 

Über unseren Online-Shop: 

www.wirhelfen.shop/salzburg  

oder per Überweisung: 

Spendenkonto 

Raiffeisenverband Salzburg 

IBAN: AT11 3500 0000 0004 1533 

Bitte den Verwendungszweck angeben:  

Ukraine-Hilfe 

Pressekontakt 

Mag. Johanna Koller 

Caritas Salzburg, Kommunikation/Pressestelle 

Friedensstraße 7, 5020 Salzburg  

Tel: +43-5-1760-6045, Mobil: +43-676-848210-317 

johanna.koller@caritas-salzburg.at 

www.caritas-salzburg.at 

Der Kindergarten Lamprechtshausen informiert 

„Gesunder Kindergarten“ 

Bei einer Teamfortbildung im Rahmen des 

"Gesunden Kindergartens" erfuhren die Mitarbeit-

erinnen unseres Kindergartens viel über die Wirk-

kräfte unserer heimischen Kräuter. Unter der fach-

kundigen Führung der Kräuterpädagogin Berna-

dette Schwarz wurden beim Kräuterworkshop im 

Weidmoos alte und neue Heilkräfte entdeckt und 

direkt vor Ort zu Salben und Kräutersalz  verarbei-

tet und verkostet. Viele der Anregungen werden 

zukünftig auch in unserer pädagogischen Arbeit 

mit den Kindern umgesetzt. 

© Fotos: Kindergarten Lamprechtshausen  

© Foto: Volksschule Lamprechtshausen  

Projekt „Müll“ 

Im Rahmen unseres „Müllprojektes“ besuchten 

die Kinder der blauen Gruppe den Betrieb der     

Fa. Gschaider. Dort hörten wir nicht nur viel Inte-

ressantes über Mülltrennung, auch das Thema      

„Toter Winkel“ bei LKW´s wurde von Herrn     

Gschaider anschaulich und erlebbar gemacht. So-

mit war der Ausflug ein gelungener Beitrag zur 

Nachhaltigkeitserziehung, wie auch zur Verkehrssi-

cherheit. Wir bedanken uns bei der Familie Gschai-

der für die freundliche Aufnahme. 

http://www.wirhelfen.shop/salzburg
mailto:johanna.koller@caritas-salzburg.at
http://www.caritas-salzburg.at/
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Information für Herbst 2022 

Anmeldungen für unsere Eltern Kind Gruppen ab September 2022 sind noch möglich. 

Wir haben für Montag und Dienstag noch Plätze frei. 

Eltern Kind Gruppe ist immer Montag und Dienstag von ca. 09.00 -11.00 Uhr. 

Kosten: € 65,— 

Weiters haben wir für unsere Loslassgruppe (ohne Eltern) noch drei Plätze frei. 

Diese findet immer Mittwoch und Donnerstag von 8:15 – 11:15 Uhr statt. 

Bei Interesse einfach melden unter: 0650/512 10 27 oder per E- Mail: ekiz-lhausen@sbg.at 

Wir freuen uns auf eure Anmeldungen: 

Schöne Sommerferien  

Euer EKIZ Team 

Angela und Sabine  

Projekt „Leserstimmen“ 

Im Rahmen des Projektes “Leserstimmen“ waren 

die Schulanfänger der blauen Gruppe in unserer 

örtlichen Bücherei von der Leiterin Frau Mühlfell-

ner zum gemeinsamen Lesen, Basteln und Spielen 

eingeladen. Passend zum ausgewählten Bilder-

buch „Angsthase“ bekamen die Kinder im An-

schluss einen selbstgebastelten „Muthasen“ zur 

Jause. Dieses Projekt war der Beginn einer frucht-

baren Zusammenarbeit — weitere gemeinsame 

Aktivitäten folgen sicher! 

Jubiläumswettbewerb von „AVOS“ 

Beim Jubiläumswettbewerb von „AVOS - Zahn-

gesundheit“ hat die blaue Gruppe unseres Kinder-

gartens mit dem eingereichten Projekt den 1. Preis 

gewonnen. Der Hauptpreis war eine Einladung in 

den Salzburger Tierpark inklusive Spezialführung. 

Für die Pädagoginnen und die Kinder war diese 

Auszeichnung ein Grund für große Freude und wir 

bedanken uns herzlich bei AVOS und der Zahnärz-

tekammer für das Ermöglichen dieses Ausfluges.  

Das Eltern-Kind-Zentrum Lamprechtshausen informiert 

mailto:ekiz-lhausen@sbg.at
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Florianifeier zum 125-jährigen Jubiläum mit 

Fahnensegnung 

Am Freitag, dem 13. Mai fand die Florianifeier mit 

Fahnenweihe des Löschzugs Arnsdorf statt. 

Nach der Zusammenkunft und Aufstellung vor 

dem Feuerwehrhaus in Arnsdorf setzte sich der 

Festzug, angeführt von der Trachtenmusikkapelle 

Lamprechtshausen, den Ehrengästen und den 

Feuerwehrmitgliedern zur Kirche ab. 

In der Kirche wurde der Gottesdienst für die     

Feuerwehr gefeiert. Im Anschluss an die festlich 

gestaltete Messe von Pfarrer Mag. Joachim Selka 

CM erfolgte die Segnung der Fahne und Fahnen-

bänder, welche nach der Segnung von den Marke-

tenderinnen Anna Ress und Victoria Handlechner 

an den Fähnrich Hans-Peter Kreiseder übergeben 

wurden. 

Anschließend wurde am Schulhof das Totengeden-

ken für verstorbene Mitglieder der Feuerwehr Arns-

dorf durchgeführt. 

Danach führte der Löschzugskommandant Josef 

Hoffmann die Begrüßung der Gäste durch.  

Besonders wurden Bürgermeisterin Andrea Pabin-

ger und Vizebürgermeister Karl Kreiseder,           

sowie die Altbürgermeister Georg Junger und Ing. 

Johann Grießner begrüßt. 

Ebenso waren der Ortsfeuerwehrkommandant  

Michael Knoll aus Lamprechtshausen, die Ehren-

kommandanten Gerhard Schleier sowie Franz 

Scharl aus Lamprechtshausen und der Ehrenkom-

mandant Josef Barth aus Arnsdorf unter den       

Ehrengästen dabei. 

Es freute uns auch, unsere Fahnenmutter Anna 

Junger sowie die Fahnenpatinnen Elly              

Bruckmoser und Roswita Grießner zu begrüßen. 

Entschuldigt waren Maria Kreiseder, Katharina 

Barth, Maria Spöcklberger und Rosa Barth. 

Von Seiten des Landesfeuerwehrverbandes wur-

den Bezirksfeuerwehrkommandant OBR Klaus 

Lugstein und Abschnittsfeuerwehrkommandant   

BR Johann Landrichtinger begrüßt. 

Weiters waren die Fahnenabordnungen der Feuer-

wehr Lamprechtshausen, der Stille Nacht-Pranger- 

Schützen Arnsdorf, dem Kameradschaftsbund 

Lamprechtshausen, der Landjugend Lamprechts-

hausen sowie dem Trachtenverein Lamprechts-

hausen anwesend. 

Ein besonderer Gruß galt auch der Trachtenmusik-

kapelle Lamprechtshausen, welche immer für eine 

großartige Umrahmung unserer Feste und Veran-

staltungen sorgt. 

In weiterer Folge wurden Beförderungen und Aus-

zeichnungen an verdiente Mitglieder durch das 

Kommando der Feuerwehr und der Bürgermeiste-

rin durchgeführt. 

Die Freiwillige Feuerwehr Arnsdorf informiert 
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Befördert zum Oberfeuerwehrmann: 

• Christoph Stampfl 

Medaille für verdienstvolle Zusammenarbeit des 

Landesfeuerwehrverband (LFV):  

• Hauptmann Günther Prohaska, Stille Nacht-

Pranger Schützen  

Verdienstmedaille des LFV:  

• HFM Leo Stampfl, LM Michael Maderegger, 

OFM Rupert Armstorfer 

Auszeichnung des Landes für 25-jährige Tätigkeit: 

• LM Josef Hufnagl 

Urkunde für 60 Jahre Mitgliedschaft:  

• FM Adolf Salzlechner 

Urkunde für 65 Jahre Mitgliedschaft:  

• Georg Junger sen., Peter Urbersweiler sen.,  

    Johann Reischl  

Verdienstzeichen Stufe 3 LFV:  

• OBM Johann Stampfl 

Nach dem Rückmarsch zum Feuerwehrhaus gab 

es einen gemütlichen Ausklang im Gasthaus               

Urbersweiler, Straßerwirt in Schmieden. 

Florianifeier und Jahreshauptversammlung 

der Feuerwehr Lamprechtshausen 

Nach den Feierlichkeiten des Löschzugs Arnsdorf 

fand am darauffolgenden Sonntag auch bei der 

Lamprechtshausener Feuerwehr die Jahreshaupt-

versammlung samt Florianifeier statt. Nach dem 

feierlichen Gottesdienst, gestaltet von Pfarrer  

Mag. Joachim Selka CM und unserer Trachtenmu-

sikkapelle, wurde vor dem Feuerwehrkreuz        

unserer verstorbenen Mitglieder mit einer Kranz-

niederlegung gedacht. 

Im Anschluss zog der Festzug mit zahlreichen Ehr-

engästen in das Feuerwehrhaus, um über das ab-

gelaufene Einsatzjahr 2021 Resümee zu ziehen. 

So waren im vergangenen Jahr neben sieben 

Brandeinsätzen und drei Fehlalarmen auch         

53 technische Einsätze – wie beispielsweise Eins-

ätze nach Verkehrsunfällen, Suchaktionen usw. – 

zu verzeichnen. Besonders die angespannte Hoch-

wassersituation Innergebirg sowie die starken Un-

wetter im benachbarten Innviertel, bei denen wir 

ebenfalls im Einsatz waren, hielten uns in den ver-

gangenen Sommermonaten auf Trab. 

Hochwassereinsatz in Mittersill 

Erfreuliches gibt es auch von unserer Feuerwehrju-

gend zu berichten. Neben der erfolgreichen Teil-

nahme am Wissenstest (s. Gemeindeinfo 

04/2022), durften wir mit Timo Wolf, Simon Klin-

ger, Thomas Spitzauer, Jonas Kirchlechner und 

Michael Wagner gleich fünf neue Jugendfeuer-

wehrmänner bei uns begrüßen. 

Auch in der Einsatzmannschaft freuen wir uns 

über tatkräftige Unterstützung von sechs Neuzu-

gängen. So wurden Johanna Eder und Markus Mei-

er, sowie Carina Hitzginger, Robert Armstorfer, 

Tobias Mayer und Kevin Strasser aus unserer Feu-

erwehrjugend zum aktiven Dienst durch Bürger-

meisterin Andrea Pabinger und Ortsfeuerwehrkom-

mandant Michael Knoll feierlich angelobt. 

Anschließend wurden durch die Bürgermeisterin, 

den Ortsfeuerwehrkommandanten sowie Ab-

schnittsfeuerwehrkommandanten Johann Land-

richtinger die Beförderungen und Auszeichnungen 

verliehen. 

Befördert wurden 

• zum Feuerwehrmann-/frau: Markus Meier, 

Robert Armstorfer, Carina Hitzginger,     

Tobias Mayer und Kevin Strasser 

• zum Oberfeuerwehrmann: Bernhard Bruck-

moser, Julian Wolf, Michael Winter und     

Stefan Ertl 

Bericht und Fotos: FFW Arnsdorf  
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Bericht und Fotos: FFW Lamprechtshausen  

Für die verdienstvolle Zusammenarbeit mit der 

Trachtenmusikkapelle wurde David Oberascher als 

langjähriger Kapellmeister mit der namensglei-

chen Medaille des Landesfeuerwehrverbandes 

ausgezeichnet. David kümmerte sich in seiner akti-

ven Zeit nicht nur um ein hervorragendes Zusam-

menspiel von Feuerwehr und Trachtenmusikkapel-

le, sondern ist mit 351 Einsätzen (seit 2009) auch 

unser aktivster Einsatzfeuerwehrmann! 

Als Höhepunkt wurde Ehrenkommandant Gerhard 

Schleier mit dem selten zu vergebenden Verdienst-

zeichen 1. Stufe des Landesfeuerwehrverbands 

ausgezeichnet. Gerhard leitete nicht nur von 2001 

bis 2016 als Ortsfeuerwehrkommandant die Ge-

Auszeichnung Gerhard Schleier 

Wir dürfen hiermit nochmals allen Feuerwehrmit-

gliedern, welche sich ihre Beförderung und Aus-

zeichnung mit viel Tatkraft und Einsatz für die All-

gemeinheit erarbeitet haben, recht herzlich gratu-

lieren! 

schicke der Feuerwehr Lamprechtshausen, son-

dern war auch für zahlreiche Innovationen und In-

vestitionen verantwortlich. Für sein „Feuerwehr-

Lebenswerk“ wurde Gerhard mit stehenden Ovati-

onen von der Mannschaft gewürdigt. 

Auszeichnung Josef Strobl 

Besonders hervorzuheben sind drei Auszeich-

nungen: 

Bereits am 4. Mai erhielt Josef Strobl in der Salz-

burger Residenz von Landeshauptmann Wilfried 

Haslauer das Verdienstzeichen des Landes Salz-

burg. Josef ist nicht nur seit 1976 Mitglied bei der 

Feuerwehr Lamprechtshausen, sondern war auch 

25 Jahre Kommandant der Flughafenfeuerwehr 

Salzburg sowie 13 Jahre Vorsitzender der Salzbur-

ger Betriebsfeuerwehren! 

Die Freiwillige Feuerwehr Lamprechtshausen informiert 

• zum Hauptfeuerwehrmann: Shuyou Gao 

• zum Hauptlöschmeister: Martin Huber 

Ausgezeichnet wurden 

• für 40 Jahre aktiven Feuerwehrdienst: Albert 

Sigl und Johann David 

• mit der Verdienstmedaille des Landesfeuer-

wehrverbands (LFV): Shuyou Gao, Michael 

Knoll und Christian Mayer 

• mit dem Verdienstzeichen der 3. Stufe des 

LFV: Robert Hitzginger 

   Wer hilft bei der             

Beseitigung von Wespen- 

und Hornissennestern? 

Im Laufe der Sommermonate mehren sich 

bei der Feuerwehr die Hilferufe zur Beseiti-

gung von Wespen- und anderen Insekten-

nestern. Früher wurden solche Tätigkeiten 

vielfach durch die freiwilligen Mitglieder der 

FF Lamprechtshausen in ihrer Freizeit 

durchgeführt.  

Da es für die Schädlingsbekämpfung – in 

diese Kategorie fällt auch die Beseitigung 

von Insektennestern – gewerbliche Unter-

nehmen gibt, nehmen wir als Freiwillige Feu-

erwehr Abstand von der Durchführung derar-

tiger Arbeiten. Ausgenommen davon sind 

dringende Akutfälle, die von keinem Unter-

nehmen in der gebotenen Eile durchgeführt 

werden können oder in Fällen,  bei denen 

die technischen Möglichkeiten der Unter-

nehmen – z.B. aufgrund der Situierung – 

nicht ausreichen. 

Bitte wenden Sie sich daher an einen im 

Branchenverzeichnis der Wirtschaftskam-

mern eingetragenen Schädlingsbekämpfer.  



Seite  23 

Der UVC Lamprechtshausen informiert 

Der UVC dominiert die MIXED-Liga 

Nach zwei Jahren ohne durchgehend durchführbaren Ligabetrieb konn-

te die Hallensaison 21/22 zwar mit kleiner Unterbrechung aber ohne 

Totalabbruch durchgeführt werden. Der UVC Lamprechtshausen aka 

die HotShots gingen mit vier Mannschaften in den zwei Mixed-

Landesligen an den Start. HotShots 1, 2 und 5 starteten in der 1. Lan-

desliga und HotShots 4 in der 2. Landesliga Mixed.  

In der 2. Landesliga gelang unseren HotShots 4 die perfekte Saison 

und sie konnten sich somit nach 16 Spielen ungeschlagen zum         

Meister küren – dies bedeutet nun endlich den Aufstieg in die               

1. Landesliga! 
Bild: HotShots4 (v.l.n.r) Markus Frenslich,     

Julia Kinz, Isabella Hofbauer, Julia Rohrer,      

Jan Tschabrun, Roman Gschaider, Tobias Lenz, 

Karin Haring 

Buchtipp 

Kommt ein König in den Zoo… 

… steht auf Grund des hohen Besuches der ganze Zoo Kopf und der Zoodirektor 

stellt eigens eine Truppe an, um alle Tiere zu verschönern. So werden dem Kro-

kodil die Zähne geputzt und das Gürteltier bekommt einen neuen Gürtel. Auch 

die anderen Tiere erwartet eine Schönheitskur der lustigen Art, die durch die 

kurzen Reime und die großen Bilder ideal auf den 32 Seiten mitzuverfolgen ist. 

Das Buch lässt sich dadurch gut vor dem Zubettgehen oder einfach Zwischen-

durch den kleinsten Geschichtenliebhabern vorlesen und bietet auf jeder Dop-

pelseite einiges zu sehen. 

Kommt ein König in den Zoo… von Cordula Sophie Matzner und Raffaela 

Schöbitz (empfohlen ab 3 Jahren) kann man ab sofort in der                

ausleihen. 

Die Bibliothek Lamprechtshausen informiert 

Der Soziale Hilfsdienst Lamprechtshausen informiert 

Solange wie möglich in den eigenen vier Wänden zu bleiben, das ist der Wunsch vieler, vor allem älterer 

Mitbürger:innen. Der Verein „Soziale Hilfsdienst Lamprechtshausen (SHL)“ in enger Zusammenarbeit mit 

der Gemeinde Lamprechtshausen unterstützt Sie dabei! 

Mit dem Angebot „Essen auf Rädern – täglich warm zugestellt“ kann an 365/366 Tagen im Jahr ein ge-

sundes und warmes Mittagessen geliefert werden. Frisch, regional und optimal abgestimmt: zubereitet 

von qualifizierten und ausgebildeten Köch:innen der Krankenhausküche Oberndorf kann täglich zwi-

schen vier Menüformen ausgesucht werden: Allgemeine Normalkost, Fleischlose Kost, Leichte Vollkost, 

Stoffwechsel/Diabeteskost.  Selbst die Portionsgröße ist wählbar – angeboten wird eine „normale Porti-

on“ oder eine „Seniorenportion“. Das Menü besteht aus Suppe, Hauptspeise mit Beilage, Salat und 

Nachspeise.  

Ehrenamtliche Mitarbeiter:innen des Vereins SHL liefern das Essen in speziellen Warmhalteboxen direkt 

zu Ihnen nach Hause, mit einem kurzen „Ratscher“ inklusive. 

Weitere Informationen erhalten Sie bei Burgi Gwechenberger, Abt. 4 – Soziales: 06274/6202-41,        

burgi.gwechenberger@lamprechtshausen.at 
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In der 1. Landesliga Mixed gab es bis zum Schluss das 

Lamprechtshauser Duell um den Titel, welchen die neu     

formierten HotShots 2 am Schluss, mit nur einer Niederlage 

in der Saison, für sich entscheiden konnten. Knapp gefolgt 

von unseren HotShots 5, welche sich heuer Vizelandes-

meister nennen dürfen. Durch die „Pensionierung“ einiger 

erfahrener SpielerInnen mussten sich unsere „1er“ heuer 

mit dem 7. Rang zufrieden geben.  

Bild: HotShots 2 (v.l.n.r.) stehend: Maximilian Slawik,  Bernhard 

Pomwenger, Michael Haring, Daniel Wimmer, Daniel Kröninger; 

hockend: Anna Aichinger,  Julia Brandstätter, Laura Hager, 

Marlene Pircher 

News aus der Spielgemeinschaft 

Auch die SG TV Oberndorf/UVC Lamprechtshausen zeigte 

sich in der heurigen Hallensaison durchaus erfolgreich.        

In der 1. Landesliga der Herren konnte sowohl der Landes-

meister- als auch der Vizelandesmeistertitel eingefahren   

werden. 

Bei den Damen wurde nach einem starken Grunddurchgang 

der 4. als auch 5. Platz in der 1. Landesliga erreicht. In der  

2. Landesliga konnten die Damen den Vizelandesmeistertitel 

ergattern. 

Bild : SG TVO/UVC 1&2 - Landesmeister und Vizelandesmeister 

der Herren nach dem Finaltag in Schwarzach wo man den Lang-

zeitmeister der Beachunion SBG auf Platz 3 verweisen konnte. 

Nachwuchsteams der Spielgemeinschaft TV Oberndorf /   

UVC Lamprechtshausen   

Im Nachwuchsbereich legen wir den Grundstein für spätere 

Erfolge – im Medaillensammeln waren wir diese Saison be-

sonders fleißig! Ganz besonders stolz sind wir natürlich über 

den Meistertitel bei den Mädels, die sich damit auch für die 

Österreichischen Meisterschaften qualifizieren konnten und 

dort den guten 10. Platz belegten. 

Mädels: 

U18w – Landesmeister  

U16w – Platz 3 / U15w – Platz 2 / U14w – Platz 3 / 

U13w – Platz 3  

Burschen: 

U16m – Platz 3 / U15m – Platz 2 

Bild: Marlene Pircher und Stephan Hirschbrich feiern den Lan-

desmeistertitel mit unseren U18-Mädels  

Bild: Trainerduo Tobias Lenz und Daniel Kröninger mit den U16 

Burschen, welchen den 3. Platz in dieser Saison belegen. 

Gratulation an alle Sportler:innen und an die Teams! 

Ausblick 

Das berühmte Firmen- und Vereins-Beach-Gaudi-Turnier geht 

heuer in die 17. Auflage – Termin dafür ist der                    

20. August 2022! 
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Veranstaltungen  

Blutspendeaktion 
Montag, 11. Juli 2022 von 16.00 - 20.00 Uhr 

Volksschule Lamprechtshausen Turnhalle 

Frau & Arbeit | Frauenservicestelle 

Und Vieles wird möglich! 

Kostenlose Beratung und Einzel-

coaching, damit Ihnen der berufliche 

Wiedereinstieg leichter gelingt oder 

eine berufliche Veränderung möglich 

wird.  

Beratungstermine: 

Montags, jeweils 9-12 Uhr: 

1. August, 19. September, 3. Oktober, 

7. November und  5. Dezember 2022 
 
Seniorenbegegnung, Schulstraße 1, 

5112 Lamprechtshausen 

Info & Anmeldung 

u.zischinsky@frau-und-arbeit.at 

0664 88 17 96 80 

Termine 2. Halbjahr 2022 

jeden 2. Dienstag im Monat von   

15.00 bis 17.00 Uhr 

12. Juli, 09. August, September       

entfällt, 11. Oktober, 08. November,     

13. Dezember 

im Gemeindeamt/Parterre 

Termine derzeit, bedingt durch Covid-19, 

nur nach telefonischer Terminvereinba-

rung (0664/8565420) möglich! 

Lamprechtshausen 

Vorankündigung:          

Eröffnung        

Weidmooshütte 

Sonntag, 

16. Oktober 2022 

ganztägig 
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         Einladung 

         zur Bildungswerkstatt - Forum der Ideen  

         Mittwoch, 7. September 2022 um 19.00 Uhr 

         Gemeindeamt Lamprechtshausen  

         Benediktussaal 

 
Das Salzburger Bildungswerk Lamprechtshausen möchte im Oktober eine Bildungswoche veranstal-

ten. Wir laden euch daher sehr herzlich zur Bildungswerkstatt ein und freuen uns auf eure guten Anre-

gungen.  

In der Bildungswerkstatt wollen wir uns Gedanken zu unserer Heimat, unserem Lebensumfeld und zu 

unserer Zukunft machen und gemeinsam mit euch ein Programm für die Bildungswoche erstellen, wel-

ches Schätze unserer Heimat aufzeigt und Neues entstehen lässt. Beiträge und Ideen können jeder-

zeit bis Ende Juli im Gemeindeamt bei Alice Hackenbuchner abgegeben werden. 

 
        Michaela Kreinbucher, Bildungswerkleiterin 

         Bgmin Andrea Pabinger 

 

Die Gemeinde-Info und den Veranstaltungskalender finden Sie auch auf unserer Homepage unter 

www.lamprechtshausen.at 

 



Seite  27 

JULI 

Montag        

11. Juli 

Beratungstag 

14.00 Uhr bis 16.00 Uhr, Gemeindeamt/

Benediktussaal 

Sozialversicherungsanstalt der                  

Selbständigen 

Montag 

11. Juli 

Blutspendeaktion 

16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Turnsaal VS 
Rotes Kreuz 

Dienstag 

12. Juli 

Elternberatung 

15.00 Uhr bis 17.00 Uhr, Gemeindeamt/Parterre 
Land Salzburg 

Mittwoch 

13. Juli 

Energieberatung 

13.30 Uhr bis 16.30 Uhr, Joseph-Mohr-Straße 4a, 

5110 Oberndorf 

Regionalverband Flachgau-Nord 

Freitag    

29. Juli 

Salzburger Straßentheater 

17.00 Uhr, Altstoffsammelzentrum 

Salzburger Bildungswerk und  

Gemeinde Lamprechtshausen 

Sonntag  

31. Juli  

Lamprechtshausener Dorfkirtag 

Dorfplatz Lamprechtshausen 
Tourismusverband  

 

 AUGUST  

Samstag 

06. August 

Flohmarkt 

8.30 bis 15.00 Uhr,  Schulstraße 1a,                                     

Gemeindezentrum 

Sozialer Hilfsdienst   

Lamprechtshausen 

Sonntag 

07. August 

Dorffest Arnsdorf 

Stille Nacht-Platz 
Stille Nacht-Prangerschützen 

Montag   

08. August 

Beratungstag 

14.00 Uhr bis 16.00 Uhr, Gemeindeamt/

Benediktussaal 

Sozialversicherungsanstalt der                  

Selbständigen 

Dienstag 

09. August 

Elternberatung 

15.00 Uhr bis 17.00 Uhr, Gemeindeamt/Parterre 
Land Salzburg 

Mittwoch  

10. August 

Energieberatung 

13.30 Uhr bis 16.30 Uhr, Joseph-Mohr-Straße 4a, 

5110 Oberndorf 

Regionalverband Flachgau-Nord 

Donnerstag  

11. August 

Sommerkino 

16.00 Uhr - Kinderfilm, 18.00 Uhr - Jugendfilm,          

20.30 Uhr - Erwachsenenfilm, Sportplatz Arnsdorf 

Tourismusverband, Werbege-

meinschaft, Raiffeisenbank und 

Gemeinde Lamprechtshausen 

Montag 

15. August 

Marienprozession 

09.30 Uhr, Arnsdorf 

Pfarre und Kameradschaft 

Lamprechtshausen 

V E R A N S T A L T U N G S H I N W E I S E 
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Die Integrations- und Sozialberatungsstelle (ISO) Oberndorf  

stellt sich vor! 

Der Verein „Soziales Netzwerk Oberndorf“ bietet neben der Versorgung 

von Asylwerber:innen in der Grundversorgung und der wöchentlich stattfin-

denden Lebensmittelausgabe seit 2021 eine Integrations- und Sozialberatungsstelle (ISO). 

Die ISO fungiert als erste Anlaufstelle für Menschen aus Oberndorf und den umliegenden Gemeinden– 

insbesondere Bürger:innen mit Migrationshintergrund – in sozialen und finanziellen Notlagen – kosten-

los und unkompliziert. 

Das Angebot umfasst: 

• Beratung und Information zu Beihilfen 

      und sozialrechtlichen Ansprüchen 

• Unterstützung bei Behördenkontakten 

• Fragen zum Fremdenrecht 

• Vermittlung und Beratung bei interkulturellen 

 Konflikten 

• Beratung zu Bildungs- und Arbeitsmarkt 

• Beratung zu Finanzen und Wohnen 

•  Frauenspezifische Beratung 

• Gesundheitsberatung 

• Weitervermittlung an zuständige 

         staatliche Stellen und spezialisierte       

    Einrichtungen für spezifische Anliegen 

Weitere Infos und aktuelle Termine finden Sie unter https://www.sno.or.at/aktuelles/ 

Öffnungszeiten 

Montag:   09.00 – 13.00 Uhr 

Dienstag:   09.00 – 13.00 Uhr 

Mittwoch:  09.00 – 13.00 Uhr 

        14.00 – 16:00 Uhr 

Donnerstag: 09.00 – 13.00 Uhr 

Freitag:    09.00 – 13.00 Uhr 

        14.00 – 16.00 Uhr 

Kontakt 

Salzburger Str. 73/1. Stock, 5110 Oberndorf 

E-Mail: info@sno.or.at 

Tel: 06272/20477 

Um telefonische Voranmeldung wird gebeten! 

Lebensmittelausgabe Dienstag 18.00 - 19.00 Uhr 

Aus unseren Nachbargemeinden 

Die HOSPIZ BEWEGUNG versteht sich als Bewegung fürs Leben – Sterben 

wird als Teil des Lebens verstanden. Sie unterstützt Schwerkranke und 

Sterbende, deren Angehörige und Freunde sowie trauernde Menschen.  

Im letzten Lebensabschnitt, in dem es nicht mehr primär um Heilung oder 

Lebensverlängerung um jeden Preis geht, stehen vielmehr die bestmögliche Lebensqualität und eine 

würdevolle Lebens- und Sterbebegleitung im Vordergrund. Menschen sollen sich nicht alleine gelassen 

fühlen, sondern in Geborgenheit und Würde bis zuletzt in vertrauter Umgebung leben können.  

Vor Ort bietet die Hospiz Initiative Flachgau–Oberndorf in diesen herausfordernden Lebenssituationen 

Menschlichkeit, Zuwendung und konkreten Hilfestellungen an. Im seit 2012 bestehenden Hospizteam 

sind derzeit acht ehrenamtliche Mitarbeiterinnen tätig. Sie haben im Seniorenwohnhaus Oberndorf einen 

neuen Standort bekommen.  

Maria Kohlbacher, die neue Einsatzleiterin, steht für Beratungen gerne zur Verfügung. In einem Erstge-

spräch kann gemeinsam geklärt werden, wie die konkrete Hilfestellung durch die verschiedenen Unter-

stützungsangebote der Hospiz-Bewegung gestaltet werden kann.  

Sprechstunde: 

Jeden erste Dienstag im Monat 

8.00 bis 11.00 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung 

Seniorenwohnhaus Oberndorf 

EG/Gäste-Raum 

Hospiz-Initiative Flachgau-OBERNDORF  

c/o Seniorenwohnhaus Oberndorf 

Paracelsusstraße 18, 5110 Oberndorf 

0676/837 49-302 

oberndorf@hospiz-sbg.at 

www.hospiz-sbg.at 
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Verein JoJo sucht Patinnen und Paten  

Im Bundesland Salzburg leben 17.000 Kinder und Jugendliche mit einem 

psychisch erkrankten Elternteil. Seit 2005 begleitet der Verein JoJo diese 

Kinder und Jugendlichen mit dem Ziel, ihr gesundes Großwerden zu unter-

stützen. Betroffene Familien können unsere Angebote - von längerfristiger 

Begleitung über Beratungsgespräche bis hin zu Patenschaften - kostenlos 

und in vielen Regionalstellen des Landes nutzen.  

Einen besonders wertvollen Beitrag zum Gelingen unserer Arbeit leisten unsere ehrenamtlichen Patinnen 

und Paten. Sie stellen als stabile Bezugspersonen eine bedeutende Ressource für die betroffenen Fami-

lien dar: mit ihnen können die Kinder unbeschwerte Momente genießen und sie erleben, dass ihre Paten 

ihnen verlässlich zur Seite stehen. Unsere Patinnen und Paten verbringen regelmäßig Zeit mit „ihren“ 

Patenkindern, spielen mit ihnen, lassen sie ein Stück weit an ihrem Alltag teilhaben und unternehmen 

gemeinsame Freizeitaktivitäten.  

Aktuell suchen wir im Flachgau und in der Stadt Salzburg für über 10 Kinder aus psychisch belasteten 

Familien Paten. Als Paten bewerben können sich Einzelpersonen, Paare und Familien, die regelmäßig 

einmal wöchentlich Zeit mit einem Kind verbringen möchten, und das langfristig – im besten Fall ein Le-

ben lang.   

Sie haben Interesse und möchten als Pate oder Patin aktiv werden oder möchten als Familie mehr zu 

unseren konkreten Angeboten erfahren? Rufen Sie uns gerne unter der Telefonnummer 0662 88 22 52-

11 an oder schreiben Sie uns eine E-Mail an jojo@hpe.at.  Zusätzliche Informationen finden Sie auch auf 

unserer Website www.jojo.or.at 

                    Klimaticket Salzburg 

Klimaticket Salzburg U26 um 274 Euro 

Für alle unter 26 Jahren. Entscheidend ist das Alter am Tag des Gültig-

keitsbeginns des Tickets. 

Klimaticket Salzburg Spezial um 274 Euro 

Für Personen mit Behinderung, wenn in deren Behindertenpass ein Grad der Behinderung von mindes-

tens 70 % oder der Vermerk “Die Inhaber:in des Passes kann die Fahrpreisermäßigung nach dem Bun-

desbehindertengesetz in Anspruch nehmen” enthalten ist, sowie für Schwerkriegsbeschädigte mit ent-

sprechendem Schwerkriegsbeschädigtenausweis. Diesen sind Inhaber:innen von Opferausweisen gemäß 

Opferfürsorgegesetz und Schwerbeschädigte nach dem Herresversorgungsgesetz gleichgestellt. 

Die Ausgabe von länderübergreifenden Tickets nach Oberösterreich und Bayern ist möglich. Der Zonen-

zukaufspreis pro Zone beträgt 100 Euro, U26 und Spezial Aufzahlung 75 Euro je Zone. 

TARIFE GÜLTIG AB 01. JULI 2022.  

Neue Tierarztpraxis in Michaelbeuern!  

Im Mai eröffnete in Michaelbeuern eine neue     

Tierarztpraxis für Nutztiere.  

Wir stehen Ihren Tieren ger ne zur Verfügung.  

Dr. Nenad Matijek  

Dr. Aleksandra Petrovic Matijek  

TIERARZTPRAXIS 

Dr. Matijek VETS 

Stocklandweg 26, 5152 Dorfbeuern 

Tel.: 0676 754 13 08 

Design und Denkmalpflege -                            

die Natursteinpreise 

Das Team des Bergheimer Steinmetzes Raimund 

Fuchs arbeitete an der Restaurierung der         

Wallfahrtskirche Maria im Mösl mit. Dafür wurde 

Hr. Fuchs bei der 

Verleihung des 

„Denkmal-Preises“ 

mit dem dritten 

Platz  ausgezeich-

net. 
Bild ©WERKRAUM Kommunikation GmbH  

mailto:jojo@hpe.at
http://www.jojo.or.at
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Alles neu – W&H eröffnet Campus 

Am 19. Mai eröffnete das Medizintechnikunterneh-

men nach einjähriger Planungs- und Umsetzungs-

phase offiziell den neuen W&H Campus. Vertreter 

aus Wirtschaft, Politik und Bildung erhielten beim 

Rundgang durch das neue Aus- und Weiterbildungs-

zentrum, Talkrunde mit Expert:innen inklusive, einen 

exklusiven Einblick in die modernen Räumlichkeiten. 

Die Aus- und Weiterbildung der Mitarbeiter:innen hat 

bei W&H seit über 60 Jahren Tradition.  

Ein besonderer Fokus liegt dabei auf dem dualen 

System. Mehr als 600 Lehrlinge wurden so über die 

Jahrzehnte hinweg zu Top-Fachkräften ausgebildet. 

Als Innovationsführer in der Medizintechnik beweist 

das Unternehmen mit der Neukonzeptionierung des 

Ausbildungszentrums abermals, dass sich Tradition 

und Innovation bestens ergänzen. So bietet W&H 

den Mitarbeiter:innen und Lehrlingen eine vielver-

sprechende und chancenreiche Ausbildung an. 

Stärkung der Wirtschaftsregion Flachgau 

Das Unternehmen ist sich seiner sozialen Verantwor-

tung als regionaler Arbeitgeber seit jeher bewusst 

und stellt daher auch entsprechende Aus- und Wei-

terbildungsangebote bereit. Fest in der Firmenphilo-

sophie verankert ist die Förderung der Mitarbei-

ter:innen für W&H ein starkes Bekenntnis zum 

Standort. Im neuen W&H Campus wird hoch qualifi-

zierten Fachkräften und jungen Talenten ein maßge-

schneidertes Programm zur beruflichen Weiterent-

wicklung geboten. Der positive und nachhaltige Ein-

fluss auf den eigenen Fachkräfteaufbau machte die-

se Investition von über einer Million Euro auch trotz 

der Coronakrise zur Selbstverständlichkeit. „Die För-

derung unserer Mitarbeiter:innen ist für uns seit Be-

ginn an ein wichtiger Faktor für das Weiterkommen 

des Unternehmens und den Bestand am Markt. Wir 

wissen, heutige Investitionen sind die Erfolge von 

morgen“ (Frau Daniela Malata, Geschäftsleitung 

W&H).  

Mehr Raum für Ausbildung 

Auf rund 1.000 Quadratmetern können die Lehrlinge 

die Möglichkeiten der modernen Maschinen, des 

CAD-Raums inklusive 3D-Drucker und des Elektrola-

bors voll ausschöpfen. Besonders Letzteres bietet 

den Young Talents die Gelegenheit, komplexe Lernin-

halte in der Praxis zu üben. Der Maschinenpark wur-

de erneuert und an die Rahmenbedingungen der 

Lehrabschlussprüfung angepasst. Kunden- sowie 

interne Projekte dienen dem Aufbau einer routinier-

ten Arbeitsweise und das Wissen aus der dualen 

Ausbildung kann direkt umgesetzt werden. Maßgeb-

lich an der Realisierung dieses Bereiches eingebun-

den war Thomas Reitinger (Geschäftsführer Di5da 

OG & Berufsschullehrer). Gemeinsam mit W&H ent-

wickelte er das Elektrolabor: „Durch unsere langjähri-

ge Erfahrung in der didaktischen Ausbildung und 

dem sehr guten Kontakt zur Wirtschaft können wir 

unser Consultingangebot ganz auf die Bedürfnisse 

der Auftraggeber abstimmen. Wichtig ist immer, den 

Fokus auf die praktische Ausbildung zu legen, damit 

das Fachwissen zum angewandten Know-how wird.“ 

Praxis trifft Theorie 

Dem Traditionsbetrieb ist vor allem die duale Ausbil-

dung wichtig. Mit dem Konzept, das hinter dem Cam-

pus steht, wird dieser Ansatz weiter gestärkt. Das 

neue Aus- und Weiterbildungszentrum deckt durch 

dessen multifunktionale Nutzung die Bedürfnisse 

aller Mitarbeiter:innen ab und ist gleichzeitig Begeg-

nungsort für Lehrlinge, Fachkräfte, Expert:innen und 

Ausbildner:innen. So entsteht ein produktiver Aus-

tausch für alle Mitarbeiter:innen und Erfahrungsle-

vels. Ein wichtiger Faktor für die optimale Ausbildung 

der Lehrlinge wie auch Norbert Hemetsberger (Leiter 

Lehrlings- und Meisterprüfungsstelle, WKS) findet: 

„Die Ausbildung während der Lehre bietet viele Vor-

teile. Wer eine abgeschlossene Lehre vorzuweisen 

hat, steht vor offenen Karrieretüren mit besten Job-

chancen. Fachkräfte sind immer gefragt. Das duale 

System bietet neben der schulischen Bildung einen 

starken Bezug zur Praxis. Bei W&H wird zusätzlich 

eine wunderbare Brücke zwischen Fachkräften, Mit-

arbeiter:innen und den Lehrlingen geschlagen. Ein 

professioneller Ansatz, der für top-ausgebildete 

Fachkräfte sorgt.“ 

Bild 1: WH_Campus 

Bildtext: Am neuen W&H 

Campus lernen Lehrlinge 

in topausgestatteten 

Räumlichkeiten und 

modernem Ambiente. 

Bild 2: 

WH_Campus_ 

Lehrlinge 

W&H bildet  aktuell       

40 Young Talents in zehn 

attraktiven Lehrberufen 

aus. 

 

© W&H  

https://www.wko.at/service/dienststelle.html?orgid=20741
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